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Verantwortlich: Christian Meier 

 

 

Betreff: 

 

Beschaffung neuer Lehrerdienstgeräte 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Es werden insgesamt 70 neue Lehrerdienstgeräte für die Oberasbacher Schulen be-

schafft. 

Es sollen hierfür 70.000 € der Förderung schulischer mobiler Endgeräte (SchulMobE) 

verwendet werden. 
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Für die veralteten Lehrerdienstgeräte, welche zuletzt durch Fördermittel des sogenannten 

Sonderbudgets Lehrerdienstgeräte (SoLD) im Jahr 2021 beschafft wurden, wird Ersatz 

benötigt. Die damalige Förderung wurde für die Anschaffung von insgesamt 69 Lehrer-

dienstgeräten verwendet, wodurch die damalige Maximalförderung von 66.000 € voll 

ausgeschöpft wurde. 

 

Es wurde in der Zwischenzeit ein neues Förderprogramm geschaffen, wodurch sogenann-

te schulische mobile Endgeräte (SchulMobE) gefördert werden können. Anders als bei der 

letzten Förderung für Lehrerdienstgeräte steht es den Sachaufwandsträgern bei dieser 

Förderung frei, für welche Mobilen Endgeräten die Fördermittel verwendet werden sollen. 

Grundsätzlich gilt hierbei aber für Lehrerdienstgeräte werden maximal 750 € pro Gerät 

und einer Verwaltungskostenpauschale i.H. von 250 € also insgesamt 1.000 € gefördert. 

Für Schülerleihgeräte gibt es lediglich 350 € pro Gerät (ohne Verwaltungskostenpauscha-

le). 

 

Für die Stadt Oberasbach wird eine Gesamtzuwendung in Höhe von 84.600 € zur Verfü-

gung gestellt. 

 

Für die Lehrerschaft an den drei Oberasbacher Schulen sollen nun als Austausch der 

alten Lehrerdienstgeräte insgesamt 70 neue Dienstgeräte beschafft werden. Die Kosten 

pro Gerät sollen den maximalen Förderwert (1.000 €) nicht übersteigen, sodass wir von 

einer 100 % Förderung sprechen können. 

Eine Markterkundung hat bereits ergeben, dass es gute Geräte in diesem Preisspektrum 

gibt, welche wir über die BayKIT förderkonform beschaffen können. 

 

 

Oberasbach, 18.09.2026 

Stadt Oberasbach 

- Kommunale Angelegenheiten - 
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gez. 

Meier 


